
Gottesdienstordnung und Verlautbarungen 
vom 11.07.-19.07.2026 
 

 

 

 

 
Sa. 11.07. 18:30 Grimmenstein Vorabendmesse, vorher Rosenkranz 
   

SO, 12.07. 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
1. Lesung: Jes 55, 10-11 2. Lesung: Röm 8, 18-23 Ev: Mt 13, 1-23 

 

 08:15 Thernberg Heilige Messe 
 

  09:30 Scheiblingkirchen  Festmesse der FF Scheiblingkirchen  
 Die Freiwillige Feuerwehr Scheiblingkirchen als Dank und Bitte für alle + Feuerwehrkammeraden. 

 Geschwister Schrammel f + Vater Josef Schrammel 

 Fam. Andreas Knöbel f + Väter Emmerich Aichinger und Manfred Knöbel als Dank und Bitte und um  

 die Fürsprache der Gottesmutter 
 

 19:00 Scheiblingkirchen Sonntagsvesper 

 

Mo. 13.07. 18:30 Thernberg Heilige Messe 
  

Di. 14.07. 10:15 PBZ Heilige Messe 
 

Mi. 15.07. 18:00 Scheiblingkirchen Rosenkranz des Friedens 
 

Do, 16.07.   Thernberg Heilige Messe entfällt! 
 

Fr. 17.07. 06:45 Scheiblingkirchen Rosenkranz 

  07:15 Scheiblingkirchen Heilige Messe 

 

Sa. 18.07. 18:30 Scheiblingkirchen Vorabendmesse, vorher Rosenkranz 
 

SO, 19.07. 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS MIVA-Christophorus-Sammlung 
2. Lesung: Weish 12, 13.16-19 2. Lesung: Röm 8, 26-27 Ev: Mt 13, 24-43 

 

 08:15 Thernberg Heilige Messe 
 

 09:30 Scheiblingkirchen Patrozinium zu Ehren der Hl. Magdalena 

 musikalisch gestaltet durch den Kirchenchor, diese Messe wird auch übertragen. 

 Übertragungslink: tv.is1130.com oder per QR-Code 
 Grete Kahofer für + Gatten Gottfried und + Tochter Margit.  
 Fam. Manfred Scherleitner für + Eltern Johann, Johanna und Erna Lechner. 

 Fam. Franz Scherz und Kinder für + Ehegattin und Mutter Margaretha. 

 Elisabeth Grill für + Schwester Maria Hunca, + Eltern Franz und Maria Puchegger. 
 

 19:00 Scheiblingkirchen Sonntagsvesper 
 

 

• Von 8. bis 29. Juli ist Pfarrvikar Hans-Otto auf Kur. 

• Pfarrsekretärin ist von 13.-17. Juli in Urlaub. Die Kanzleistunden entfallen! 

• Herzlichen Dank für die Unterstützung der Caritas-Opferstocksammlung (Haussammlung) in der Höhe von 

€205,-! 

• Bitte entnehmen Sie die Katholischen Zeitschriften vom Schriftenstand. 

• Außerordentliche Opferstocksammlung beim Marienaltar für die Erdbebenopfer in Venezuela: 

Liebe Gemeinde, 

nach den schweren Erdbeben in Venezuela stehen die Menschen dort vor dem Nichts. Es fehlt dringend an 

Trinkwasser, Lebensmitteln und Notunterkünften. Wir führen daher bis 02.08. in unserer Pfarre eine Opfer-

stocksammlung für die Erdbebenhilfe der Caritas durch. Die Partner vor Ort leisten direkt und schnell Überle-

benshilfe für die Betroffenen. Bitte unterstützen Sie die Familien nach Kräften mit Ihrer Spende bei der Opfer-

stocksammlung bis einschließlich 02.08. Ein herzliches Vergelts Gott für Ihre Solidarität und Nächstenliebe 



● Pfarramt Tel: 02629/ 22 29 | E-Mail: pfarre.scheiblingkirchen@katholischekirche.at  

● Pfarrer Mag. Ulrich Dambeck, Tel: 0676/ 96 42 985; Mo – Ruhetag  

● Pfarrvikar Mag. Hans-Otto Herweg, Tel: 0680/4464370; Mi – Ruhetag  

● Sprechstunden des Pfarrers u. Pfarrvikars (wechselnd): Di 9:30 – 10:00 Uhr; Fr 8:00 – 9:00 Uhr  

● Amtsstunden der Pfarrsekretärin: Freitag von 09:00 – 12:00 Uhr 

 

• Am 18. und 19. Juli findet nach den Hl. Messen die MIVA-Christophorus-Sammlung an den Kirchentüren 

statt. 
 

Aus dem Heiligen Evangelium nach Matthäus – Mt 13, 1-23 
 

An jenem Tag verließ Jesus das Haus und setzte sich an das Ufer des Sees. Da versammelte sich eine große 

Menschenmenge um ihn. Er stieg deshalb in ein Boot und setzte sich. Und alle Menschen standen am Ufer. Und er 

sprach lange zu ihnen in Gleichnissen. Er sagte: Siehe, ein Sämann ging hinaus, um zu säen. Als er säte, fiel ein Teil 

auf den Weg und die Vögel kamen und fraßen es. Ein anderer Teil fiel auf felsigen Boden, wo es nur wenig Erde 

gab, und ging sofort auf, weil das Erdreich nicht tief war; als aber die Sonne hochstieg, wurde die Saat versengt und 

verdorrte, weil sie keine Wurzeln hatte. Wieder ein anderer Teil fiel in die Dornen und die Dornen wuchsen und 

erstickten die Saat. Ein anderer Teil aber fiel auf guten Boden und brachte Frucht, teils hundertfach, teils sechzigfach, 

teils dreißigfach. Wer Ohren hat, der höre! 

In jener Zeit traten die Jünger zu Jesus und sagten: Warum redest du zu ihnen in Gleichnissen? Er antwortete ihnen: 

Euch ist es gegeben, die Geheimnisse des Himmelreichs zu verstehen; ihnen aber ist es nicht gegeben. Denn wer hat, 

dem wird gegeben und er wird im Überfluss haben; wer aber nicht hat, dem wird auch noch weggenommen, was er 

hat. Deshalb rede ich zu ihnen in Gleichnissen, weil sie sehen und doch nicht sehen und hören und doch nicht hören 

und nicht verstehen. An ihnen erfüllt sich das Prophetenwort Jesajas: Hören sollt ihr, hören und doch nicht verstehen; 

sehen sollt ihr, sehen und doch nicht einsehen. Denn das Herz dieses Volkes ist hart geworden. Mit ihren Ohren 

hören sie schwer und ihre Augen verschließen sie, damit sie mit ihren Augen nicht sehen und mit ihren Ohren nicht 

hören und mit ihrem Herzen nicht zur Einsicht kommen und sich bekehren und ich sie heile. Eure Augen aber sind 

selig, weil sie sehen, und eure Ohren, weil sie hören. Denn, amen, ich sage euch: Viele Propheten und Gerechte 

haben sich danach gesehnt zu sehen, was ihr seht, und haben es nicht gesehen, und zu hören, was ihr hört, und haben 

es nicht gehört. 

In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: Hört, was das Gleichnis vom Sämann bedeutet. Zu jedem Menschen, 

der das Wort vom Reich hört und es nicht versteht, kommt der Böse und nimmt weg, was diesem Menschen ins Herz 

gesät wurde; bei diesem ist der Samen auf den Weg gefallen. Auf felsigen Boden ist der Samen bei dem gefallen, 

der das Wort hört und sofort freudig aufnimmt; er hat aber keine Wurzeln, sondern ist unbeständig; sobald er um des 

Wortes willen bedrängt oder verfolgt wird, kommt er sofort zu Fall. In die Dornen ist der Samen bei dem gefallen, 

der das Wort hört, und die Sorgen dieser Welt und der trügerische Reichtum ersticken es und es bleibt ohne Frucht. 

Auf guten Boden ist der Samen bei dem gesät, der das Wort hört und es auch versteht; er bringt Frucht – hundertfach 

oder sechzigfach oder dreißigfach. 

 


